
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren
Freunde der Kammermusik in 

Übach-Palenberg e.V.
in Zusammenarbeit mit

der Stadt Übach-Palenberg
(Schirmherr Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch)

H E B R Ä I S C H E
L I E D E R

Sonntag, 07.04.2019, um 18:00 Uhr,
im Schloss Zweibrüggen

(Das Schloss Zweibrüggen hat einen barrierefreien Zugang)

Foto: Klaus Kleinmann



„Numi Numi“
Hebräische Gesänge

mit Esther Lorenz, Gesang + Reziation
und Peter Kuhz, Gitarre

Mit dem Konzertprogramm „Numi Numi“, benannt nach einem bekannten is-
raelischen Wiegenlied, präsentiert die Sängerin Esther Lorenz israelische und 
spanisch-jüdische Musikkultur. Begleitet wird sie dabei von dem Gitarristen 
Peter Kuhz.  

Die musikalische Reise durch das Judentum beschreibt mit „Bashana haba‘a“ 
die Sommerferien in Israel mit spielenden Kindern und Kranichen, die über den 
Köpfen hinweg ziehen. „Du wirst sehen - alles wird gut – im nächsten Jahr“, 
lässt vertonte Worte des im 11. Jahrhundert geborenen spanisch-jüdischen 
Gelehrten Solomon Ibn Gabirol erklingen, dessen Verse noch heute zum jüdi-
schen Versöhnungsfest Jom Kippur gesprochen werden. Es zitiert die Worte 
zweier Geliebter aus dem Hohelied („Dodi li“) und besingt den „Abend der Ro-
sen“ in „Erev shel shoshanim“, ein modernes israelisches Liebeslied, das oft 
auf Hochzeiten gespielt und gesungen wird. Weniger bekannt ist die Musik der 
sephardischen Juden, die sich nach ihrer Vertreibung aus Spanien im Mittelal-
ter in ganz Südeuropa, in Israel sowie in New York ansiedelten.

Erläuterungen über Feiertage und Bräuche, Anekdoten und die berühmte Prise 
Humor im Judentum vervollständigen dieses musikalische Kaleidoskop, das 
jüdisches Leben und Fühlen von verschiedenen Seiten beleuchten möchte.

Die Berliner Sängerin Esther Lorenz erhielt in ihrer Geburtsstadt eine klas-
sische Gesangsausbildung (HdK Berlin) und konzertierte währenddessen in 
Kirchen und in der Hochschule der Künste mit hebräischen Liedern, begleitet 
an der Harfe. Nach ihrer Ausbildung arbeitete sie zuerst mit verschiedenen 
Big-Bands und Jazz-Formationen zusammen und spezialisierte sich u. a. auf 
brasilianischen und traditionellen Jazz. Zu ihrem weiteren Repertoire gehören 
lateinamerikanische Lieder aus Kuba und Brasilien, Folk, Gospels und Choral-
musik aus der Renaissance. Außerdem ist sie mit einem Gershwin-Programm 
– begleitet am Klavier – in ganz Deutschland auf Tournee.

Vor über zehn Jahren begann ihre Zusammenarbeit mit dem Gitarristen Peter 
Kuhz, mit dem sie auch ein großes Repertoire von hebräisch-jüdischer Musik 
erarbeitete. 

Peter Kuhz wurde 1960 in Berlin geboren. Im Alter von elf Jahren begann er, 
klassische Gitarre zu lernen. Nach der privaten Ausbildung, überwiegend bei 
Bruno Henze, widmete er sich verstärkt auch  anderen Stilrichtungen, ins-
besondere dem Jazz, jüdischer und lateinamerikanischer Musik.

Neben seiner Arbeit als konzertierender Musiker ist er auch als Komponist, 
Arrangeur und Pädagoge für Gitarre, Musiktheorie und Improvisation tätig. 

Karten
EINTRITT: 10,00 € ; ERM.: 7,00 € - FREIER EINTRITT BIS 14 JAHRE 

Karten erhältlich ab 25.03.2019 im Rathaus der Stadt Übach-Palenberg (Ser-
vicestelle, Tel. 02451-9793327) und an der Abendkasse. 

Kartenreservierung unter Tel. 02451-9070102 (AB) oder
per Mail: info@freunde-der-kammermusik-uep.de 

Reservierte Karten bitte 30 Minuten vor dem Konzert
an der Abendkasse abholen.

Aviso

Sonntag, 26.05.2019

Ein Tag mit dem Ensemble Corrélatif
Marion Klotz (Oboe), Anne Steinbach (Fagott) Christian Strube (Flöte),

Matthias Beltz (Klarinette)

11.00 Uhr, Kinderkonzert im Schloss Zweibrüggen für Kinder ab 6+

„Total verhext!“ 
Ein zauberhaftes Konzert zum Hören und Mitmachen

18.00 Uhr, 48. Konzert im Schloss Zweibrüggen

„...aus Frankreich und Deutschland“
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Eugène Bozza,

Engelbert Humperdinck, Jean Françaix u. a.
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